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- …Hackenheimer Kerb 

- …der Musikerwitz 

- …Schwarzlicht-Minigolf an Stelle klingender Noten 

…Schwarzlicht Minigolf an Stelle klingender Noten – es 
berichten die Männer mit Antrag und Kuli, Hans Seifert und 
Schröders Uli: 

Das erste Treffen nach den Sommerferien führte unsere 
jungen Musiker nicht zur Probe ins Musikheim, sondern zu 
einem Ausflug nach Mainz zur "GlowZone". Dort hatten sie
im lockeren sportlichen Rahmen viel Spaß um beim 4D 
Schwarzlicht Minigolf untereinander ihre Geschicklichkeit 
zu messen. 

 

Modernste 4D-Effekte sorgten dafür, dass man sich in einer 
völlig neuen Welt fühlte, welches die meisten so noch nicht 
erlebt hatten. So vergingen die mehr als zwei Stunden 
Spielzeit wie im Flug und alle waren hellauf begeistert.
Nach den 18 gemeisterten Bahnen standen die Siegerinnen 
und Sieger der beiden Gruppen fest: Henry Fey erzielte mit 
einer ruhigen Hand und Treffsicherheit den ersten Platz, 
gefolgt von Linus Huster. Im anderen Team gab es eine 
Besonderheit -   Antonia Nemeth und Jakob Dilly erspielten 
die gleiche Punktzahl und teilten sich somit Platz 1. Die vier 
Sieger erhielten vom Vorstand Franz Eder kleine Geschenke 
und für alle gab es noch zur Stärkung einen leckeren 
Mittagsimbiss. 

Maren Jungk hatte diesen Ausflug als Einladung vom 
Förderverein vorbildlich organisiert und alle Teilnehmer 
waren von dieser jährlich stattfindenden 
Sonderveranstaltung sehr motiviert. Dank unserer 
musikalischen Fahrer, sind alle wieder sicher zu Hause 
angekommen. Mal sehen, was der nächste Ausflug an 
Überraschung den Jugendlichen bietet! 

 

…Sommernachtstraum in Hackenheim …so begann der 
Pressebericht zum Verbandsgemeindeweinfest in 
Hackenheim und so haben wir es in Erinnerung behalten: 

 

…da waren sich alle einig, eine einzigartige Kulisse auf dem 
Dorfplatz: Das Königinnenweinzelt! 

 

…gut gelaunte und zufriedene Majestäten sorgten für beste 
Stimmung bei den Gästen! 

 

…also mal ehrlich Raphael, grün steht dir besser! …über die 
prall gefüllte Weinstrasse freuten sich die Veranstalter! 

 
…ausgelassene Stimmung mit einer der besten Bands in 

Europa, das werden wir wohl so schnell nicht wieder sehen! 

 
…am Ende bleibt die Frage: „Wie kommt das da hin?“ 

Ein kleiner Ausschnitt aus einem 4-tägigen Weinfest, bei 
dem Jung und Alt gemeinsam gefeiert haben und das sicher 
seinen Platz in den Erzählungen findet. Bleibt nur noch 
Danke zu sagen an alle Helfer die das ermöglicht haben. 

 

…Storch über Musikheim gesichtet…wir gratulieren ganz 
herzlich; Melle und Benny zur Geburt von Jannes und 
Denise und Franz zu Geburt von Mayla Johanna.Die 
Instrumente werden schon verteilt und die Mitgliedsanträge 
haben wir bereits ausgefüllt, ihr müsst nur noch 
unterschreiben. Wir freuen uns für euch und hoffen weitere 
Nachahmer. 
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Hackenheimer Kerb im Kulturhof Hackenheim 

 

"Haltet ein festliches Mahl und trinkt süßen Wein"  
(Neh 8, 10) 

 

07.09.2018 Freitag - Ein heißer Start 

19:00 Uhr  Heiß, frisch, knusprig - die Pizza Musica 

19:00 Uhr Anheizen mit Brass7, „save wood – play brass“ 

21:30 Uhr Man on fire – RobJoe 

 

 

08.09.2018 Samstag - der Hof glüht 

18:30 Uhr Aus dem Glutofen – unser saftiger Spießbraten von  
der Edelrasse „dicker Grunzer“ 

19:30 Uhr Feuer frei mit der RodMappBänd –  
 die heißeste Party des Jahres 

 

 

10.09.2018 Sonntag – Temperatur halten 

11:00 Uhr Holz auflegen -  
 mit der Gemütlichkeit Hackenheim 

12:00 Uhr Auf der Hitze der Nacht zart gegart -  
 Galgenberger Wildgulasch mit Rotkraut & Knödeln 

14:30 Uhr Heißer Kaffee zu feinsten Kuchen 

15:00 Uhr Young & hot - unser Jugendorchester heizt ein 

16:00 Uhr Kinderschminken im Musikerhof mit Sandra 

19:30 Uhr Burning night – die Bühnenpremiere des 
 brandneuen hr-Duo 

 

 

11.09.2018 Montag – Wir brennen den Rest ab 

11:00 Uhr Anglühen mit dem Schleiderwalzerorchester 

12:00 Uhr Frisch aus dem sprudelnden Wasserbad -  
 Leberklöße aus der Fleischhauerei Gemütlichkeit 

19:30 Uhr musikalisches Feuerwerk mit den Musikern aus 
 Volxheim/Frei-Laubersheim 

…“die Beißzang´ unn de Dunnerkeil“,  

…Unn was meehnschen? ..Ei es´íss 

arch trogge! …Jo, mer kennt e mol 

dringke, sunscht kannsche mehr de

Sand vunn de Zung scheppe! …Nedd du 

du Dabbes, de Boddem, der blatzt uff 

und das Adelsgeschlecht derer vunn 

Vino bumbd die Noh aus for die 

Wingert se gieße! 

…Ha, do sinn die Balltreter vum Felseeck cleverer, die 

brauche nix gieße, der Rase iss und bleibt grien!...Hosche 

aach e Stick kaaf? …Klar, ich habb merr die Parzell 496 

gezooh, de Elfer und die Eckfähncher waare schunn weck! 

...Die hättsch du eh nidd bezahle kenne, sunsch hosche kee 

Penning merr for de Kerweschoppe!  

...Uuuhaaa, wo dringe merr den dann? …Merr gehen uff 

Nummer sicher, nemme an jedem Stand eene und geche 

Schluss kette merr uns beim Musiggverein an die Thek unn 

gucke was basiert! …Also so wie immer, nur diss Johr im 

Kulturhof! … 

…Eijoo, beim Eugen geht´s dess Johr nedd, der iss schunn 

midde in de Woilees´ unn jetzt gehmer halt kurzerhand in de 

Kulturhof.... So e Quatsch, do iss doch hinne und vorne kee 

Blatz... Ooch du Kneweler, merr gucke mol, des werd 

schunn. Wenn mir all mit ahnpagge und uns die Gäschd 

nedd im Stich losse gibt´s e subber Kerb! 

…Alla wenn se meehne Her 

Owwerschlau, een gudes hodd die Sach 

,wann die jetzt schunn leese mache mir 

aus unserer Weihnachtsfeier e 

Woinachtsfeier… 

 

…der Musikerwitz 

Der Sohn zum Tubisten: „ Babba, Babba, ich hab´mich 
verliebt!“ „Soso, in wen dann, ist´s die Marie?“ „Nee, ich 
mag´s nicht sagen!“ „Na komm, ist´s die Isabella?“ „ Ei nee 
Bappa…“ „Etwa die Aylin?“ „Nee,…ei,..es is de Seppl!“ 
Beim Tubisten bricht der Schweiss aus und mit hochrotem 
Kopf fährt er den Buben an: „Abber Bub, des geht doch 
nidd, der spielt doch Klarinette!“ 

 


